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Nr. 6: Watscheslav K. Pilschenko, Thèmes-64 1979,  
2. ehrende Erwähnung 
Die Probespiele 1.e3? (2.Sb6# A) aber 1.–Td4! a; 1.Ld6? 

(2.Sd2# B) aber 1.–Ld4! B; 1.La1! Droht (2.Dc3#) –Td4 a 2.Sb6# 
A, 1.–Ld4 b 2.Sd2# B, 1.–Le3+ 2.Sxe3#, 1.–Td3 2.exd3#, 1.–
Td6+ 2.Sxd6#. Das ist doch ein schöner Bahnungszug auf die 
Grundreihe, verbunden mit dem Dombrowskis-Thema. 

Wolfgang A. Bruder, Referent für Problemschach 

   
 

Referat Breitensport 
Bernd Reichardt, breitensport@badischer-schachverband.de 

Ausschreibung zum Programm  
»Jugend spielt Schach 2012/13« des BSV  

Unter den nachfolgenden Bedingungen können Vereine Zu-
schüsse für die Durchführung von Jugendturnieren erhalten: 

 1.  Das Programm »Jugend spielt Schach 2012/2013« wird mit 
maximal 2.000 Euro bezuschusst. 

 2.  Teilnahmeberechtigt sind Schachvereine (nachfolgend Aus-
richter genannt), die dem Badischen Schachverband e.V. 
angehören.  

 3.  Einen Zuschuss erhalten Schachturniere, wenn diese im 
Zeitraum zwischen 1. September 2012 und 30. August 2013 
mit wenigstens 30 Kindern und Jugendlichen unter 18 Jah-
ren durchgeführt wurden, und mindestens 10 Teilnehmer 
nicht Mitglied im ausrichtenden Verein sind. 

 4.  Der Ausrichter hat mindestens 10 Tage vor Durchführung 
des Turniers, die Ausschreibung an den Referenten für Brei-
tensport zu senden zwecks Registrierung und Bestätigung 
einer Bezuschussung seitens des BSV (siehe Punkt 1). In 
der Ausschreibung ist das Programm »Jugend spielt 
Schach« des BSV eindeutig zu nennen. 

 5.  Der Ausrichter hat mindestens 10 Tage vor Durchführung 
des Turniers, dieses im BSV-Kalender veröffentlicht und in 
mindestens einer Zeitung das Turnier für die Öffentlichkeit 
publiziert. 

 6.  Der Ausrichter veröffentlicht in mindestens einer Zeitung 
einen Bericht zum Turnier mit der Nennung der Sieger und 
einem Hinweis zum »Jugend spielt Schach«-Programm des 
BSV. 

 7.  Der Ausrichter sendet die Endtabellen, die Teilnehmerlisten 
sowie die Zeitungsberichte vom Turnier per Post oder Mail 
(Anlagen in PDF oder JPG) dem Breitensportreferent des 
BSV bis spätestens 31. August 2013. 

 8.  Der Zuschuss beträgt für eintägige Turniere 100 Euro (bis 
79 Teilnehmer) bzw. 150 Euro (ab 80 Teilnehmer) und bei 

mehrtägigen Turnieren 150 Euro. Vereine erhalten maximal 
2 Turniere bezuschusst, die nicht im selben Monat stattfin-
den dürfen. 

 9.  Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der vorherigen 
Registrierung und nach Eingang aller Unterlagen (siehe 
Punkt 7) innerhalb 30 Tagen an den Ausrichter vom BSV-
Schatzmeister ausbezahlt. 

 10.  Ein Zuschuss wird nicht gewährt für Turniere, die ohne Re-
gistrierung durchgeführt wurden und/oder deren Unterlagen 
nicht vollständig eingereicht wurden. Ferner wird kein Zu-
schuss gewährt für Turniere, die bereits aus Mitteln des 
BSV oder der Badischen Schachjugend bezuschusst wer-
den (z.B. Jugend-Grand-Prix). 

 11.  Das Startgeld, das Vereine für solche Turniere von den 
Jugendlichen erheben, darf nicht mehr als 5 Euro/Person 
betragen. 

 12.  Die pflichtgemäße Durchführung der BJEM wird nicht be-
zuschusst. Bezirke, die keine BJEM ausrichten, müssen mit 
einer Kürzung ihres Zuschusses an die Bezirkskasse rech-
nen. 

 13.  Die Förderung von Schüler- und Jugendturnieren erfolgt 
unabhängig davon, ob der ausrichtende Verein ein Defizit 
oder einen Überschuss aus dem Turnier erzielt hat. 

 14.  Die Zuschüsse, die nicht aufgebraucht werden, verbleiben 
im Haushalt. 

Bernd Reichardt, Referent für Breitensport des BSV 
 

Jugendweltmeisterschaft in Maribor 

Dennis Wagner verpasst die Medaillenränge 
 Hockenheim. Das 15-jährige deutsche 

Schachtalent IM Dennis Wagner, der im 

Oktober beim Auftakt der Schachbun-
desligasaison 2012/2013 zum ersten Mal 
für den Bundesligisten SV 1930 Hok-
kenheim an den Start ging und Bundes-
ligaluft schnupperte, belegte im Kampf 
um den Titel eines Jugendweltmeisters 
U16 am Ende Platz 6. 

 Die Jugendweltmeisterschaften in Mari-
bor, Slowenien, begannen am 8. Novem-
ber und endeten am 18. November.  

Auf Rang 3 gemeldet, nahm der junge Internationale Meister 
Dennis Wagner aus Kassel mehrfach den zweiten Rang ein und 
bewegte sich jederzeit im Bereich der Medaillenränge.  
Durch eine Niederlage in der Schlussrunde verpasste er jedoch 
Platz 2 und auch die Medaillenränge; er fiel auf Platz 6 zurück. 
Sieger und Weltmeister wurde der junge Russe IM Eliseev Urii. 

Zwar darf ein 6. Rang unter 126 Teilnehmern als Erfolg bewertet 
werden – verständlicherweise bleibt am Ende Enttäuschung zu-
rück, wenn man sich ständig im Medaillenbereich bewegt hat. 
Beim nächsten Start bei einer Jugend-WM wird Dennis  voraus-
sichtlich bei der U18 an den Start gehen. Inzwischen ist Training 
und Aufbauarbeit im Racket Center Nußloch geplant, bevor der 
Youngster bei den nächsten schweren Spielen wieder für das 
Bundesligateam der Metropolregion Rhein-Neckar, die SV 1930 
Hockenheim, an den Start geht. Dieter Auer 

 
Referat Ausbildung 

Siegfried Stolle, ausbildung@badischer-schachverband.de 

Lehrgänge des Badischen Schachverbandes  
1. Aus- und Fortbildung von Schiedsrichtern in der Sport-

schule Steinbach, 19.-20.01.2013 

 Beginn 9.00 Uhr; geht bis 19.30 Uhr am Samstag, 
 weiter 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr am Sonntag 
 Kosten 60,-- € für ÜN im DZ incl. VP abzgl. 30,-- € Zuschuss 

für Teilnehmer aus Baden; EZ-Zuschlag 15,-- €/ÜN 
 Vorliegende Anmeldungen: Thomas Batton, Klaus Grensing, 

Johannes Kraft, Bernd Reichardt, Wolfgang Schell und Klaus 
Schröder. Anmeldung bis zu 15 Teilnehmern noch möglich. 

2. Fortbildungslehrgang für C-Trainer in der Sportschule 
Schöneck, 06.-08.03.2013 

 Mittwoch: Anreise bis 9.30 Uhr; Abreise: Freitag nach dem 
Mittagessen. 

 Kosten 60,-- € für ÜN im DZ incl. VP abzgl. 30,-- € Zuschuss 
für Teilnehmer aus Baden; EZ-Zuschlag 13,-- €/pro ÜN 

 Vorliegende Anmeldungen: Bernhard Ast, Franz Beck, Bernd 
Breidohr, Markus Dosch, Matthias Hartmann, Anna Hauser 
und Thomas Isele. TN-Zahl bis 15 möglich. 

3. Neuausbildung von C-Trainern in der Sportschule Schön-

eck;  
22.04-26.04.2013 / 24.06.-28.06.2013 / 19.8.-23.8.2013 

 Diese Lehrgänge werden über 3 ganze Wochen gehen,  Mon-
tag bis Freitag  

 Anreise: Montag bis 8.30 Uhr; Abreise: Freitag nach dem Mit-
tagessen. 

 Vorzulegen ist bei Aufbaulehrgang jeweils eine Bescheini-
gung, nicht älter als 2 Jahre, eines Erste-Hilfe-Kurses (min-
destens 8 Doppelstunden); 

 Kosten für alle 3 Lehrgänge 130,-- € abzgl. 30,-- € Zuschuss 
für TN aus Baden incl. VP und ÜN im DZ ( EZ-Zuschlag 
13,-- €/pro ÜN) 

IM Dennis Wagner 


